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Im nächsten Heft:
Luzern glänzt international mit KKL, teuren Uhren und
Löwendenkmal. Hochparterre besucht eine Industriedesignerin,
ein Grafikerduo, zwei Modedesignerinnen und einen Szenografen
und fragt, unter welchen Umständen sie in Luzern arbeiten.
Hochparterre 10/17 erscheint am 4. Oktober.
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